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Oberer
Abschluß

denen ein solcher Schmuck gegeben wurde oder doch zu geben beabsichtigt war , an einer
Stelle sich befunden haben , wo sie dem Besucher der Kirche auch vor Augen standen;
als ein Platz dieser Art können hier aber nur die Emporen in Betracht kommen.

Daß der Mittelturm nur in einer flachen Decke seinen Abschluß gehabt haben
kann , bedarf keiner weiteren Begründung . Wohl aber wäre die Frage aufzuwerfen , ob
der Turm , wie dies z. B. bei der Werdener Peterskirche und bei dem Westwerk der

Kirche von Münstereifel ' ) deg Fall ist , sich oberhalb der Hochwandfenster noch in einem
weiteren , als Glockenstube dienenden Geschosse erhoben habe . Ohne das ehemalige
Vorhandensein eines solchen Geschosses ganz abzulehnen , halte ich ein solches indes
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Abb. 24. Säule links in ursprünglicher Verwendung in einer Arkade der Westempore,
rechts in späterer Verwendung in einem Fenster des unteren Glockenhauses

für wenig wahrscheinlich . Es leitet mich dabei die Erwägung , daß , ebenso wie man bei
der Errichtung des unteren Geschosses des Glockenhauses die westliche Turmmauer
benutzt hat , man auch bei dem oberen Geschoß des Glockenhauses eine weitere Turm¬

hochmauer benutzt haben würde , wenn eine solche vorhanden gewesen wäre . Kein
Anzeichen deutet aber darauf hin , daß die jetzt bestehende Mauer des Obergeschosses
des Glockenhauses in einer früheren Mauer eine Vorgängerin gehabt habe.

Die ursprüngliche Höhe der beiden Treppentürme ist durch bestimmte bauliche
Merkmale nicht festgelegt . Mit ziemlicher Wahrscheinlichkeit kann aber für die Türme
ein Abschluß in der Art angenommen werden , wie die Zeichnungen Abb . 25 u. 26 dies
zur Darstellung bringen . Es sprechen nämlich keinerlei Anzeichen dafür , daß die in

') Über die Kirche von Münstereifel vgl. Plönnis , Die Stiftskirche von Münstereifel , Zeitschrift
für christliche Kunst , 2. Jahrg . 1889 Sp. 41 ff. und besonders Clemen (Polaczek ), Die Kunstdenkmäler des
Kreises Rheinbach , Düsseldorf 1898 S. 86 ff.
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